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Die vier Plakate der Thesenaktion 2017 der Schweizerischen Evangelischen Allianz (SEA) 
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500 Jahre danach: christliche Plakataktion im Stil Luthers 
 
Zürich/Schweiz, 31.10.2017/APD   Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte der junge 
Theologe Martin Luther an der Schlosskirche in Wittenberg 95 Thesen zur Erneuerung 
der Kirche. Exakt 500 Jahre danach haben Christen in rund 140 Orten der 
Deutschschweiz den Thesenanschlag von Luther imitiert. Laut einer Medienmitteilung 
der Schweizerischen Evangelischen Allianz (SEA) wurden in den frühen 
Morgenstunden rund 10.000 Plakate an öffentlichen Gebäuden und Wänden 
anbracht. Mit dieser von der SEA initiierten Aktion wollten Christinnen und Christen zu 
einer neuen Reformation aufrufen. 
 
Laut SEA nahmen die Freiwilligen aus Landes- und Freikirchen das Jubiläum von Luthers 
Thesenanschlag zum Anlass, um auf kreative Art die zentralen Fragen des Lebens und 
Glaubens öffentlich ins Gespräch zu bringen. Die Plakate nähmen Bezug auf die vier 
reformatorischen Prinzipien, die sogenannten Soli: Sola fide – allein aus Glauben; Sola 
scriptura – allein die Bibel; Solus Christus – allein Jesus Christus; Sola gratia – allein aus 
Gnade. 
 
Zeit, über den Glauben zu sprechen 
„Was die Geschichte damals nachhaltig reformiert hat, ist auch heute noch relevant“, 
heißt es in der SEA-Medienmitteilung. Zum 500. Jubiläum der Thesenveröffentlichung 
sei es an der Zeit, erneut über den Inhalt des christlichen Glaubens zu sprechen. Genau 
das wolle die Aktion #Thesenanschlag2.  
 



„Es geht um eine Reformation der Herzen. Luthers Thesen stellten die damalige 
Kirchenpraxis in Frage und rückten die wesentlichen Punkte des christlichen Glaubens 
wieder ins Zentrum“, sagte Matthias Spiess, Initiator der Aktion und SEA-
Generalsekretär. Luther habe den Glauben in den Alltag der Menschen gebracht und 
habe über Jahre gefestigte Strukturen verändert. Diese Aktion in den frühen 
Morgenstunden des 31. Oktobers wolle dieses Anliegen auf unkonventionelle Art 
zurück in die Herzen der Menschen rücken, so die SEA. 
 
Der #Thesenanschlag2 vom 31. Oktober 2017 orientiere sich an den reformatorischen 
Prinzipien und stelle vier thematisch passende Thesen zur Diskussion. Es würden dabei 
gängige Klischees aufgenommen und mit neuen Inhalten ergänzt, um auf das 
Jubiläum des Thesenanschlags aufmerksam zu machen. 
 
Die Webseite zum #Thesenanschlag2: www.thesenanschlag2.ch  
 
************************* 
 
Diese Agenturmeldung ist auch im Internet abrufbar unter:  www.apd.info 
 
************************* 
 
IMPRESSUM: 
 
Nachrichtenagentur APD 
Zentralredaktion Deutschland, Postfach 4260, 73745 Ostfildern 
Tel:  +49 711 44819-14 
E-Mail:  info@apd.info 
Web:  www.apd.info 
Facebook:  /AdventistischerPressedienstDeutschland 
Twitter:  @apd_info 
Radio: www.hopechannel.de/radio/mediathek/serie/ml/apd-schau 
 
© Nachrichtenagentur APD Ostfildern (Deutschland) und Basel (Schweiz)  
 
Kostenlose Text-Nutzung nur unter der Bedingung der eindeutigen Quellenangabe 
und klaren Zuordnung zur Quelle „APD“ gestattet.  
Das © Copyright an den Agenturtexten verbleibt auch nach ihrer Veröffentlichung bei 
der Nachrichtenagentur APD. 
 
APD ® ist die rechtlich geschützte Abkürzung des Adventistischen Pressedienstes 
 
 

http://www.thesenanschlag2.ch/
mailto:info@apd.info
http://www.apd.info/
http://www.hopechannel.de/radio/mediathek/serie/ml/apd-schau/

	APD-AGENTURMELDUNG
	Nachrichtenagentur APD
	245/2017
	Zur sofortigen Veröffentlichung

